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Sperrung/Wegfall bzw. Zukunft der Hundeauslaufwiese im Fermersleber Weg in Sudenburg 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 
Der Oberbürgermeister 07.05.2013 
 
Die Anfrage lautete: 
 
„Es ist zweifellos erfreulich, dass kürzlich mit den lang erwarteten Bauarbeiten zur Errichtung 
einer weiteren Ringauffahrt bzw. Ringabfahrt im Bereich Fermersleber Weg begonnen werden 
konnte. Es heißt, dass die Baumaßnahme bis Herbst 2014 andauern wird. Zeitgleich mit Beginn 
der Baumaßnahme wurde die an dieser Stelle seit vielen Jahren ausgewiesene 
Hundeauslaufwiese sang und klanglos gesperrt. 
 
Ich frage den Oberbürgermeister: 
 
Wieso erfolgte keinerlei Information der Bevölkerung darüber?“ 
 
Die o. g. Hundeauslaufwiese mit der Bezeichnung „Nr. 18 Lemsdorfer Weg“ war Bestandteil in 
den Grünanlagensatzungen veröffentlicht in den Amtsblättern der Landeshauptstadt Magdeburg 
Nr. 66 vom 03.06.2002 und Nr. 26 vom 20.08.2003. Bereits in der Grünanlagensatzung 
veröffentlicht in dem Amtsblatt der Landeshauptstadt Magdeburg Nr. 24 vom 13.07.2006 entfiel 
diese Hundeauslaufwiese aufgrund der beabsichtigten Baumaßnahmen an der Tangente. Die 
Fläche ist nicht Bestandteil der Anlage 3 (Hundeauslaufwiesen) der derzeit gültigen 
Grünanlagensatzung veröffentlicht im Amtsblatt der Landeshauptstadt Magdeburg Nr. 49 vom 
10.Dezember 2010. 
 
 
„Welche Ersatzmaßnahmen, sowohl für die Bauzeit als auch mglw. danach, sind vorgesehen?“ 
 
Vorgesehen ist eine neue Hundeauslaufwiese „An der Klinke“ in den Stadtteilen 
Lemsdorf/Ottersleben. 
 
 
„Wird nach Beendigung der Baumaßnahme die Hundeauslaufwiese dort wieder eingerichtet? 
Oder erscheint dies aufgrund der dann vorherrschenden verkehrlichen Situation wenig 
sinnvoll?“ 
 
Nach aktuellem Stand ist eine Hundeauslaufwiese an diesem Standort nicht weiter möglich.  
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„Sind Sie mit mir der Ansicht, dass eine mögliche Kompensationsmaßnahme für den Wegfall 
dieser Hundeauslaufwiese in der Absicherung der an der Kreuzung Fuchsberg/Wiener Straße 
befindlichen Hundeauslaufwiese durch einen Zaun bzw. besser noch durch Anpflanzung von 
Hecken gesehen werden könnte?“ 
 
Im Planfeststellungsbeschluss des Landesverwaltungsamtes vom 28.01.2010 zum Vorhaben 
Neubau der NW-Rampe Lemsdorfer Weg und im Planfeststellungsverfahren Straßenbahntrasse 
„Wiener Straße“ wurden keine Festlegungen im Rahmen von Ausgleich- und 
Ersatzmaßnahmen getroffen.  
 
 
 
Andruscheck 




